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Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 

Schriftliche Anfrage wie folgt:   

 

Frage 1: Die voraussichtliche Bevölkerungsentwick-

lung Berlins sieht bis zum Jahr 2030 einen Zuwachs von 

250.000 Einwohnern vor. Wann erfolgt eine Anpassung 

des Wasserversorgungskonzeptes bis zum Jahr 2040 hin-

sichtlich der zu erwartenden höheren Rohwasserförde-

rung? 

 

 

  

 

 

 

 

 

Antwort zu 1: Das Wasserversorgungskonzept (WVK) 

berücksichtigt in der Steigerungsvariante bereits steigende 

Bevölkerungszahlen und sich entwickelnde Gewerbe bis 

zum Jahr 2040. Daher ist eine Anpassung des WVK nicht 

erforderlich. 

 

 

Frage 2: Wie entwickeln sich die Einnahmen des Lan-

des Berlin durch das Grundwasserentnahmeentgelt in den 

letzten 10 Jahren und wie viel wurde für Maßnahmen des 

Grundwassermanagements eingesetzt? 

 

Antwort zu 2: Im Kapitel 1280 betrugen die IST-

Einnahmen zum Titel 11147 – Grundwasserentnahmeent-

gelt:  

 

 

2004 2005 2006 2007 2008 

58.377.220 € 54.725.316 € 57.373.316 € 54.602.491 € 50.817.341 € 

     

2009 2010 2011 2012 2013 

54.290.457 € 51.803.740 € 53.254.377 € 54.946.859 € 55.064.431 € 

 

 

Für Maßnahmen zum Grundwassermanagement von 

Berlin gemäß Berliner Wassergesetz (BWG) und Grund-

wassersteuerungsverordnung (GruWaSteuV), Optimie-

rung des Datenmanagements war in den vergangenen 

Jahren pro Haushaltsjahr ein Teilansatz von jeweils 

100.000 € veranschlagt (Kapitel 1280, Titel 54010 –

Dienstleistungen).  
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Frage 3: Wie entwickelt sich die Anzahl der neu ange-

zeigten bzw. genehmigten Brunnen auf privaten Grund-

stücken in den letzten 10 Jahren? 

 

Antwort zu 3: 

 

 

 

 

 

 

 

Jahr Gartenbrunnen Trinkwasserbrunnen Summe 

 

genehmigungsfrei, erlaubnis-

frei, genehmigungspflichtig 

  2004 336 22 358 

2005 396 18 414 

2006 339 20 359 

2007 286 17 303 

2008 346 5 351 

2009 409 14 423 

2010 342 12 354 

2011 350 22 372 

2012 270 25 295 

2013 259 26 285 

Summe 3.333 181 3.514 

 

 

Frage 4: Wie entwickelt sich die Menge an verbrauch-

tem Sprengwasser in Berlin in den letzten 10 Jahren? 

 

Antwort zu 4: Angaben hierzu werden beim Senat 

nicht erfasst. 

 

 

Berlin, den 30. Juni 2014 

 

 

In Vertretung 

 

C h r i s t i a n   G a e b l e r 

................................ 

Senatsverwaltung für Stadtentwicklung und Umwelt 

 

 

(Eingang beim Abgeordnetenhaus am 03. Juli 2014) 

 


